
Europäische/r und internationale/r ProjektmanagerIn

Europäisches und internationales Projektmanagement im Überblick 

Organisationsform: Lehrgang universitären Charakters, berufsbegleitend
Studienplätze: 20
Studiendauer: 2 Semester
Studiengebühr: EUR 3.500,- exkl. MwSt. / Semester
Lehrgangsstart: März 2007
Ort: Wien

Infos
Dr. Gabriele Sauberer
gsauberer@termnet.org
Telefon: +43 / 1 / 524 0606-11, Fax: +43 / 1 / 524 0606-99, Mobil: +43 / 664 344 6180
http://www.fh-stpoelten.ac.at/weiterbildung
http://www.termnet.info/index.php

Abschluss
- Akademische/r Europäische/r und internationale/r ProjektmanagerIn
- Möglichkeit der Zertifizierung und Akkreditierung im Rahmen der Europäischen 

Skills Card Initiative zum/r Zertifizierten Int/EU PM

Zugangsvoraussetzungen
- Praktische Projektmanagementerfahrung 
- gute Englischkenntnisse mündlich und schriftlich (Maturaniveau)  

Bei Bedarf kann parallel an der FH Business English absolviert werden
- Personen mit entsprechender Auslandserfahrung werden bevorzugt behandelt

TeilnehmerInnen aus benachbarten Ländern sowie allen EU-Ländern sind 
herzlich willkommen!

Ziele

Gesamtziel des Lehrgangs ist es, erstmals eine fundierte, praxisnahe Ausbildung in 
2 Semestern zum/zur Akademischen Europäischen und Internationalen
ProjektmanagerIn anzubieten.

Hauptziele bilden die:

- Vermittlung der Unterschiede zwischen "allgemeinem" und Europäischem sowie
internationalem Projektmanagement in Forschung und Technologie

- Behandlung der inhaltlichen, organisatorischen, rechtlichen und interkulturellen 
Herausforderungen anhand konkreter Beispiele und Fallstudien aus der Praxis

- Interaktive Erarbeitung von Verbesserungen und Problemlösungen in der täglichen 
Projektarbeit der TeilnehmerInnen 

- Erprobung, Vertiefung und konkrete Anwendung der erlernten Methoden in
eigenen Projekten

- Anleitung zur professionellen Anbahnung und Abwicklung von EU- und 
internationalen Projekten aus Forschung und Technologie

- Möglichkeit der Zertifizierung und Akkreditierung der Ausbildung zur EU-weiten 
Benchmark durch modularen Aufbau im Rahmen der EU-Skills Card Initiative.

Nichtziele sind:

- einen Speziallehrgang  über "EU-Fördermittelantragstellung" oder 

- eine allgemeine "International Management"-Ausbildung anzubieten.
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Lehrgang universitären Charakters
berufsbegleitend

Kontakt

TermNet & DANUBE
Dr. Gabriele Sauberer
Zieglergasse 28, 1070 Wien
T: +43/ 1 / 524 0606-0
F: +43/ 1 / 524 0606-99
E: gsauberer@termnet.org
I: http://www.termnet.info/index.php

Fachhochschule St. Pölten GmbH
Herzogenburger Str. 68, 3100 St. Pölten 
T: +43 / 2742/313 228, F: - 409
E: office@fh-stpoelten.ac.at
I: www.fh-stpoelten.ac.at
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Europäische/r und internationale/r ProjektmanagerIn

Berufsbild und Ausbildung

ProjektmanagerInnen, Führungskräfte und WissenschaftlerInnen sind in ihrer beruf-
lichen Praxis zunehmend mit komplexen Projekten aus Forschung und Technologie 
auf Europäischer und Internationaler Ebene konfrontiert, für deren erfolgreiches
Management es kaum Ausbildungsmöglichkeiten gibt.

Der Lehrgang bietet erstmals eine fundierte, praxisnahe Ausbildung zur/zum EU-
und internationalen ProjektmanagerIn und vermittelt gezielt Unterschiede zu 
"allgemeinem" Projektmanagement. Schwerpunkte bilden die inhaltlichen, 
organisatorischen, rechtlichen und interkulturellen Herausforderungen. Anhand
konkreter Beispiele und Fallstudien aus der Praxis werden die "DOs and DON´Ts" 
im Management von EU- und internationalen Projekten behandelt.

Die AbsolventInnen werden die Fähigkeit erlangen, effizient und professionell EU- 
und internationale Projekte aus Forschung und Technologie anzubahnen und die 
neuen Anforderungen im Projektmanagement zu meistern bzw. das Management 
ihrer laufenden und geplanten Projekte zu optimieren.

Zielgruppe

- Projektverantwortliche im privaten und öffentlichen Bereich mit Erfahrung im 
Projektmanagement

- ProjektmanagerInnen mit abgeschlossener akademischer Erstausbildung und 
Berufserfahrung

- WissenschaftlerInnen mit mind. 1 Jahr Erfahrung mit Projekten im Rahmen von 
EU- und internationalen Förderprogrammen

Ausbildungsinhalte

> Anbahnung von EU- und internationalen Projekten (Projektstart-Phase)
> Durchführung von EU- und internationalen Projekten (Projektabwicklungs-Phase)
> Kommunizieren und Dokumentieren in EU- und internationalen Projekten
> Interkulturelle Kompetenz: Motivieren und Führen
> Rechtliche und finanzielle Aspekte in EU- und internationalen Projekten
> Abschlussphase in EU- und internationalen Projekten

Die Inhalte werden interaktiv und so weit wie möglich anhand von Übungen und 
praktischen Arbeiten vermittelt, um den theoretischen Wissenserwerb umgehend 
in der Praxis testen und umsetzen zu können.

Studienplan

SS = Semesterstunden
LVS = Lehrveranstaltungsstunden
ECTS = European Credit Transfer System (Die Studierbarkeit der Curricula von FH-Studiengängen wird
anhand des nach ECTS bemessenen Zeitumfanges bestimmt.)

Die einzelnen Module werden geblockt jeweils Freitag Nachmittag und Samstag
ganztags abgehalten. Aufgrund von Gruppenarbeiten, Erarbeitung von Fall-
beispielen und Good Practice Analysen finden tlw. Module auch extern statt.
Nach Möglichkeit wird mind. ein Wochenende pro Monat vorlesungsfrei 
gehalten.

Semester LV-Titel SS LVS ECTS

1 Begriffe, Methoden und Werkzeuge 2 30 4

1 EU-Projektantrag und Konsortiumbildung 1 15 4 

1 EU-Speak, Förderprogramme und Strukturen 1 15 3 

1 Intercultural Competence & Communication in EU Projects (auf Englisch = en) 1 15 4 

1 Intercultural Competence & Communication in International Projects (en) 1 15 4 

1 Marketing and Presentation of European and International Projects (en) 1 15 4 

1 Normen, Standards und Qualitätssicherung 1 15 3 

1 Projektorganisation in internationalen Projekten 1 15 3 

1 Projektpläne, Organisation und Controlling in EU-Projekten 2 30  6 

1 Umfeldanalyse und Projektstart in EU- und internationalen Projekten 2 30  6 

2 Abschlussphase und Verwertung von Projektergebnissen 1 15  3 

2 Examples of good practice, best practice and worst practice in
European and International Project Management (en)

1 15  3 

2 Finanzielle und rechtliche Aspekte, Probleme und Lösungen 1 15  2 

2 Introduction to European and International Business Expansion and
Business Plans

1 15  4 

2 Kernkompetenzen und Berufsbild EU-ProjektmanagerIn und
Internationale/r ProjektmanagerIn

1 15  3 

2 Motivieren, Führen, Work-Life-Balance, Konflikt- und
Krisenmanagement in EU-und internationalen Projekten

2 30  6 

2 Präsentation von konkreten Projekten der TeilnehmerInnen 3 15 5 

Summe 23 315 67
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DI Wolfgang Vrzal, zPM
Einführung in Methoden und Werkzeuge, 
Projektorganisation in internationalen Projekten

Trainer und Berater bei ROLAND GAREIS CONSULTING

Dr. Gerhard Jakisch, Obermagistratsrat
EU-Projektantrag, Finanzielle Aspekte 

und Controlling in EU-Projekten

Leiter des Referats Projektmanagement, Aktions- 
und Forschungsprogramme der Stadt Wien,

Magistratsabteilung 27 EU-Strategie 
und Wirtschaftsentwicklung

Mag. Bruno Wöran,  MBA
Förderprogramme, Verwertung von Projekt-
ergebnissen, Qualitätssicherung und Berufsbild 
EU Projektmanager/in

Geschäftsführer von DANUBE - Europäische Programme
für Bildung, Forschung und Technologie, Berater für 
EU- und nationale Forschungsprojekte und -programme,
Unterstützung im Technologietransfer, Innovations- und
Projektmanagement

Dr. Gabriele Sauberer, Lehrgangsleiterin
Begriffe, EU-Speak, Projektabwicklung, 

Kernkompetenzen und Work-Life Management

Ausgebildete EU-Projektmanagerin und Pionierin in der
Entwicklung und Durchführung entsprechender Aus- und
Weiterbildungsmaßnahmen, zahlreiche Projekte auf EU-,
regionaler und internationaler Ebene, Geschäftsführerin

des Internationalen Terminologienetzes TermNet,
Beraterin der EU-Kommission zu EU-Förderprogrammen

Mag. Gabriela Dorn-Scheruga
Interkulturelle Kompetenz und Kommunizieren
in EU- und internationalen Projekten

Managing Partner des language business 
culture networks LBCnet

DI Thomas Zergoi
Rechtliche Aspekte und Good Practice

Leiter der Abteilung Informations- und
Kommunikationstechnologien, Europäische und
Internationale Programme der Österreichischen 

Forschungsförderungsgesellschaft mbH (FFG)

Das Kernteam des Lehrgangs


